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In sohriftlioher B~antwortung. einer Anfrage der Abg.L a g ger und 

Genossen vom 15.Jänner d.J., betreffend das Verhalten der briti"chen ~catzunge­

macht in Klagenfurt, teilt Bundeskanzler Ing.Dr.F i g 1 m1~, dass das Dundes­

kanzleramt-Auswärtige Angelegenheiten in Angelegenheit derSohwierigke1teJ'l, dia 

sich be'm·!.iotriebdss K1agenf'urter Stadttheaters duroh tt'bergriffe britirsoher qrgane 

ergeben habeD, an die Gesand~schaft des Vereinigten Königreiohea in ~iner Noto 
am 31.1 0 1948 das Ersuohen goriohtet ha.t, ·bei der zust1indigen BesstzlUlgsbehörde auf 

A.bste11ung der au.:f'gezeigten Unzultömm1iolikeiten hinzuwirken o 

Der :Bundeska.nzler 6i bt der Hoffnung Aus druok, dass daduroheiner Wie der­

ho1ung ähnlioher Vorkommnisse wirksam vorgebeugt wurde. Naoh Einlangen der Antwort 

wird eine weitere Mitteilung ergehen. 
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